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Heimkommen

„Daheim ist es doch am Schönsten!“, sagt sich der überzeugte 
Unterfranke, wenn er aus dem Sommerurlaub nach Hause 
kommt. Viele Reisende entdecken nach ihrer Rückkehr wieder 
neu, wie sehr ihnen das Vertraute am Herzen liegt. Heimge-
kommen ist auch unsere Brasilien-Delegation und berichtet in 
diesem Heft von ihren Erfahrungen.

Die St.-Lukas-Kirche ist mit ihrer Zeltform eigentlich ein 
Symbol des Wanderns und der Heimatlosigkeit. Flüchtlingszelte 
kommen in den Sinn. Gebaut wurde die Kirche in den Sechzi-
gerjahren für eine Generation, die im Krieg Flucht und Unsi-
cherheit erlebt hatte und nun eine feste Bleibe suchte. Hier, in 
den damals noch jungen Stadtvierteln Hochfeld und Steinberg, 
konnte sie neue Wurzeln schlagen. Der Zeltbau der Kirche bleibt 
jedoch ein Zeichen dafür, dass der moderne Mensch immer 
wieder Vertrautes hinter sich lässt. So wie im Alten Testament 
Abraham, Isaak und Jakob immer wieder ihre Zelte abgebrochen 
haben. Die Verbindung zu Gott war das Zuhause, das sein Volk 
Israel auf allen Wegen mit sich trug. „Gott geht mit“, singen 
auch unsere Kindergartenkinder nach ihren Gottesdiensten 
beim Auszug aus der Kirche. Wer daran denkt, dass Gott mit-
geht, hat seine innere Heimat immer dabei.

Das Altarbild erzählt davon, wie der verlorene 
Sohn heimkommt (Lk 15). Dieser Sohn hat nicht 
nur äußerlich, sondern auch im Inneren sein 
Zuhause verloren. Er hat große Fehler gemacht 
und ist nun bereit, von seinem Vater jede Arbeit 
anzunehmen, die ihn vor dem Verhungern 
bewahrt. Aber er hat nicht mit der Wiedersehens-
freude seines Vaters gerechnet. „Holt schnell das 
beste Kleid heraus und zieht es ihm an!“, ruft der 
Vater, und sie feiern ein Fest. Mit dem bunten 

Glas des Altarbilds wird dieses besondere Festkleid dargestellt, 
das Gott für alle seine Heimkehrer aufbewahrt.

Vikarin Daniela Bachmann

Vorwort
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Besuch in den evangelisch-
lutherischen Gemeinden von 
Rio de Janeiro

Am 6. Mai startete die Dele-
gation, versehen mit dem 
Reisesegen und verabschie-
det vom stellvertretenden 
Dekan Heiko Kuschel und der 
Dekanatsbeauftragten für 
Partnerschaft, Mission und 
Entwicklungsdienst, Renate 
Käser, am Hauptbahnhof 
Schweinfurt. Danach ging 
es von Frankfurt nonstop 
nach Rio. Dort wurden wir 
am frühen Morgen herzlich 
und fröhlich empfangen. 
Nach einem opulenten 
Frühstück mit allen denkba-
ren Obstarten startete das 
Programm, das die Gastge-
ber liebevoll zusammenge-
stellt hatten. Immer wieder 
klang dabei die Frage durch: 
Warum hat uns Gott an 
diesen Ort gestellt? Was ist 
hier unsere aktuelle Auf-
gabe als Gemeinde? Da die 
Gemeinden sehr klein sind 

- zwischen 100 und 250 Mit-
glieder - sind sie gezwungen, 
sich auf einzelne Themen zu 
konzentrieren und so ihre 
Schwerpunkte zu entwickeln.

Die Kirchengemeinde 
Martin–Luther im Zentrum 
der Stadt pflegt ihre musi-
kalische Ader. Ganz regel-
mäßig lädt sie zu Konzerten, 
auch mit Künstlern aus dem 
deutschsprachigem Raum, 
ein. Beatrice Rieck, Musik-

lehrerin und verheiratet mit 
dem dortigen Pfarrer Rolf 
Rieck, gelang die Gründung 
eines Kirchenchores, der die 
Gottesdienste belebt.

Die Kirchengemeinde Bom 
Samaritano lebt mit der 
gleichnamigen Kinderta-
gesstätte unter einem Dach. 
Die Gemeinde ist, wie die 
anderen auch, zum einen 
ein Anlaufpunkt für viele 
deutschstämmige Gemein-
deglieder. Zum anderen hat 
sie durch die Arbeit für die 
Familien in der Favela immer 
ein Auge auf die sozialen, 
politischen und wirtschaft-
lichen Entwicklungen in 
Brasilien. So ist die Sorge 
sehr groß, dass die aktuelle 
Situation sich nach den 
Olympischen Spielen noch 
mehr verschlechtert und 
die Arbeitslosigkeit weiter 
wächst. Der Besuch in der 
Favela selbst hat uns sprach-
los gemacht angesichts der 
Ausweglosigkeit und der Not 
der Menschen.

Die Kirchengemeinde Espe-
ranca - Hoffnung in Niterói 

- befasst sich ausgiebig mit 
dem Jahresthema der IELC 
(Evang.-Luth. Kirche in Brasi-
lien): Suchet das Gute, nicht 
das Böse (Amos 5,14a). Der 
Präsident der Synode Pastor 
Gerlado Graf beschrieb die 
drängenden Aufgaben für 
die Christen folgender-
maßen: Sensibel werden 

für die riesige Umweltver-
schmutzung im Land und 
sich anhaltend einsetzen für 
einen gewaltlosen Umgang 
zwischen den Menschen, 
denn Gewalt ist schlicht an 
der Tagesordnung. 

Die Kirchengemeinde Norte 
öffnet ihre beiden Gemein-
dezentren mehr und mehr 
für andere kleinere christ-
liche Gemeinden und für 
Indianer. Letztere finden 
in Castello forte einen Ort, 
an dem sie in Rio zusam-
menkommen können und 
willkommen sind.

Wir hatten auch die Gele-
genheit, eine ehemals 
deutsche Privatschule zu 
besuchen, das colégio 
cruzeiro, das heute von 
einem Verein getragen wird. 
Dort lernen die Kinder ab 
dem Kindergartenalter auch 
Deutsch und können sicher 
sein, dass sie nach dem 
Schulabschluss sehr gute 
berufliche Chancen haben. 
Ganz anders sieht es in den 
öffentlichen Schulen aus. 
Nicht nur, dass sie schlecht 
ausgestattet sind und die 
Lehrkräfte wenig verdienen. 
Ihre Abschlüsse sind weniger 
wert, so dass Abiturienten 
nicht an den öffentlichen 
Unis studieren können, son-
dern auf private Hochschu-
len angewiesen sind, die sehr 
teuer sind. Das verfestigt die 
Grenzen zwischen Arm und 

Warum hat uns Gott an diesen Ort gestellt?
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Erziehung zum friedlichen 
Miteinander ist im wahrsten 
Sinne des Wortes notwen-
dig. Sehr gut gelingt das mit 
einem Projekt, das Pastor 
Francisco in Rio das Ostras 
mit Jugendlichen ins Leben 
gerufen hat: Educar Pela Paz 

– Erziehung zum Frieden. Mit 
Musik und eigenen Texten
gewinnen die Jugendlichen 
bei ihren Altersgenossen 
Gehör, wenn sie von ihrer 
eigenen Erfahrung vom 
Leben ohne Gewalt singen 
und sprechen.

Und wie sieht es mit der 
Jugend in den Gemeinden 
aus? Fast überall gab es lie-
bevoll eingerichtete Räume 
für den Kindergottesdienst, 
aber nur wenige Kinder und 

entsprechend auch wenige 
Jugendliche. Die wir aber 
erlebt haben, waren mit 
Begeisterung dabei.

Auch touristische Highlights 
haben wir erlebt: einen 
Besuch im botanischen 
Garten, auf dem Zucker-
hut, an der Christusstatue 
und wunderbare Feste mit 
herrlichem Essen, Musik und 
immer einem Cappuccino, 
einem kleinen Kaffee.

Unsere Gastgeber wün-
schen sich, dass wir sie nicht 
vergessen, sondern in Gottes 
Wort und im Gebet ihnen 
verbunden bleiben und 
mit ihnen für eine bessere 
Zukunft eintreten.

Herzlichen Dank an Dekan 
Bruckmann und den Deka-

Die Reisegruppe (Viktor Elias, Bruni Käser, Diakon Marc Leistner, Juan Osorio, Doro Schön-
rock-Kirchner, Gerhard Spengler, Pfrin. Grafe, Pfrin. v. Rotenhan) und ihre Gastgeber

natsausschuss, dass wir das 
alles erleben konnten!

Und zuletzt: Bitte unter-
stützen Sie weiterhin die 
Kindertagesstätte mit Iehrer 
Spende. Sie tun Gutes!

Bankverbindung: 
Evang.-Luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Schweinfurt,
IBAN: 
DE75793501010760013151, 
BIC : BYLADEM1KSW, Ver-
merk: Brasilienarbeit 01

und zuallerletzt feiern Sie 
den Partnerschaftssonntag 
am 16. Oktober in Ihrer 
Kirchengemeinde mit.
Unsere Partner werden es 
auch mit Freude tun.

Christiana v. Rotenhan
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0  Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

„TrotzDEM“ – ein Gottes-
dienst für Menschen mit 
und ohne Demenz

Die Demenzerkrankung eines 
Angehörigen ist oftmals 
der entscheidende Grund, 
weshalb man nicht mehr so 
häufig in die Öffentlichkeit 
geht. Der „soziale Rückzug“ 
beginnt, und man grenzt 
sich selbst vom öffentli-
chen Leben immer weiter 
aus, geht nicht mehr zu 
gewohnten Veranstaltungen 
und nimmt nicht mehr an 
Bräuchen und Ritualen teil. 
So ist das auch mit den 
Gottesdiensten: Wenn 
Angehörige wegen ihrer 
Demenz nicht mehr still 
sitzen wollen und können, 
wenn man sich schämt, weil 
Angehörige vielleicht dazwi-
schenrufen würden, dann 
vermeidet man in vielen Fäl-
len die Öffentlichkeit. Recht 
schmerzlich wird das für 
manch einen, wenn es dabei 
auch um den gewohnten 
Gottesdienst am Sonntag 
geht - wo man sonst doch 
jeden Sonntag in der Kirche 
war.
Hier setzt das Konzept 
der Demenzgottesdienste 
an. Zweimal im Jahr, meist 
im Mai und im November, 
finden Gottesdienste statt, 
deren Ablauf sich an den 
Bedürfnissen und Fähigkei-
ten Demenzerkrankter ori-

entiert. So steht es hierbei 
im Vordergrund, den Betrof-
fenen Nähe und Sicherheit 
zu vermitteln. Außerdem 
soll ein Zugang zu ihnen 
und ihrer Realität gefunden 
werden, indem bekannte 
Lieder gesungen und Gebete 
gesprochen werden, an die 
sich die Demenzerkrankten 
noch erinnern können. 
Der Besuch der Kirche trägt 
auch dazu bei, dem durch 
die Erkrankung entstehen-
den sozialen Rückzug entge-
genzuwirken, eine Integra-
tion in das gesellschaftliche 
Leben wird ermöglicht und 
eine Beziehung zu den 
Betroffenen aufgebaut.

„TrotzDEM“ – der Titel der 
Demenzgottesdienste zeigt, 
dass man trotz Demenz an 
einem Gottesdienst teil-
nehmen kann. Außerdem 
sind auch Menschen ohne 
Demenz ganz herzlich zu 
den Gottesdiensten eingela-
den, wie Angehörige, Freun-
de oder Interessierte.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst von 30 bis 45 Minu-
ten Dauer wird eingeladen 
zu Kaffee und 
Kuchen. Hier 
werden sozi-
ale Kontakte 
gefördert, die 
aufgrund der 
Erkrankung 
oftmals kaum 
aufrecht-

erhalten werden können, 
aber auch neue Kontakte 
geknüpft. Nicht nur für die 
Demenzerkrankten, sondern 
auch für die Angehörigen 
ist der Austausch mit ande-
ren wichtig. Gespräche über 
Belangloses, aber auch über 
die Erkrankung führen zu 
Erleichterung und Verständ-
nis.
Der letzte Demenzgottes-
dienst am 19. Mai in St. 
Johannis Schweinfurt stieß 
erneut auf großen Zuspruch. 
Herzliche Einladung zum 
nächsten Gottesdienst 

„TrotzDEM“ am 8. November 
in der evangelischen Kirche 
in Sennfeld.                            
                                            
Eva Baunach



7

� 

Ausgabe 118

20�6

Aug - Nov

Zum silbernen Dienstjubiläum
Seit 25 Jahren ist Dagmar Kohlmeyer 
Geschäftsführerin der Gesamtkirchen-
verwaltung und Leiterin des Kirchen-
gemeindeamtes in Schweinfurt. Am 1. 
Januar 1991 noch als Stellvertreterin 
eingetreten, wurde sie schon ein halbes 
Jahr später Chefin in der Friedenstraße. 

Seither leitet sie eine der größten Kir-
chenverwaltungen in Bayern mit über 20 
Mitarbeitenden. Neben der Gesamtkir-
chengemeinde Schweinfurt samt Fach-
akademie für Sozialpädagogik sind auch 
die drei Dekanatsbezirke Bad Neustadt 
a.d. Saale, Castell und Schweinfurt mit 
ihren Kirchengemeinden angeschlossen. 
Eine gute und effiziente Verwaltung ent-
lastet die haupt- und ehrenamtlich Ver-
antwortlichen in den Kirchengemeinden, 

die ihre Kräfte und Ressourcen umso 
intensiver der Verkündigung und Seel-
sorge, der Diakonie und Bildung widmen 
können.
Aufgrund ihrer herausragenden Sach- 
und Fachkenntnisse in allen Berei-
chen der Verwaltung und im Blick auf 
ihr enormes Engagement für unsere 
Gemeinden und Einrichtungen verdient 
Frau Kohlmeyer allen Dank und große 
Anerkennung. Herzliche Glück- und 
Segenswünsche zum silbernen Dienst-
jubiläum! Sehr gerne arbeiten wir noch 
viele Jahre mit ihr zusammen.

Es grüßt
Ihr

Dekan Oliver Bruckmann

ICH
BIN
DA.
Du au

ch?

23.
Oktober

Herzliche Einladung:
Bringen Sie noch jemanden mit!

Besondere Gottesdienste 

in vielen Gemeinden.
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Das nächste Repaircafé 
öffnet am Sa., 22. Okt. von 
10:00-14:00 Uhr wieder in 
den Gemeinderäumen von 
St. Anton, SW. 

Bad Kissingen:
Mit einem fast dreistün-
digen Konzert zu ihrem 
18. Geburtstag feierten 
die KisSingers ihre Voll-
jährigkeit im historischen 
Max-Littmann-Saal des 
Regentenbaus in Bad Kis-
singen. KMD Jörg Wöltche 
hatte mit seinem über 70 
Mitglieder zählenden Chor 
und einer achtköpfigen 
Band moderne, zeitgenös-
sische Gospels und Spiri-
tual-Arrangements vorbe-
reitet, die die Zuschauer 
aus den bequemen Sesseln 
des Saales herausrissen. 
Mit Beifallsstürmen wur-
den Chor und Band sowie 
der Jugend-Gospelchor 
PraiSing, der zu einem 
Geburtstagsständchen die 
Bühne stürmte, gefeiert. 

Bergrheinfeld:
Nach über 50 Jahren im 
Dienst wird die Glocken-
steuerung der Kirche „Zum 
Guten Hirten“ in diesem 
Jahr erneuert und ein 
neuer Schaltcomputer in 
der Kirche eingebaut. Die 
vier Glocken bekommen 
im Zuge der Maßnahme 
neue Klöppel. Und der 
Kirchturm erhält  eine 
neue Eingangstür.

25 Jahre ist Rosmarie 
Böhm im „Seniorentreff ab 
60“ der Kirchengemeinde 
Bergrheinfeld aktiv und 
bereitet diesen vor. Im 
Kirchweihgottesdienst  am 
26. Juni dankte ihr Pfarrer 
A. Bauer für dieses Enga-
gement und überreichte 
Frau Böhm eine Urkunde 
und ein Geschenk.

Oberndorf:
Organisiert von der 
Kreuzkirche-Oberndorf 
resp. Pfarrerin Christhild 
Grafe, findet am Mo., dem 
26. Sept. um 17:00 Uhr 
wieder eine Gedenkan-
dacht am „Mahnmal der 
Zwangsarbeiter“ statt. Als 
Team nehmen SW-Stadt-
gemeinden und Konfir-
manden teil.
Ort: An den Mainwiesen 
zw. Autobahnbrücke und 
Kleingärten Oberndorf

SW-St. Johannis:
Eine lange Zeit des War-
tens ging für Kinder, Eltern 
und Team der Kinderta-
gesstätte SW-St. Johannis 
zu Ende! Generalsaniert 
erstrahlt das Haus An 
den Schanzen 7 in neuem 
Glanz, und die Außenan-
lagen-Wüste der letzten 
Jahre ist nun ein blühen-
der Garten, der ganz viel 
Lust macht zum Spielen 
und Entdecken. Die Dank-
barkeit für alles, was 
geschafft ist, kam immer 
wieder zum Ausdruck bei 

der Einweihung durch 
Dekan Bruckmann am 
Johannistag, 24. Juni, und 
dem sich anschließenden 
Nachmittag der offenen 
Tür. 

Pfarrer Dr. Marcus 
Döbert
Vier Jahre war Dr. Mar-
cus Döbert Pfarrer in 
Schonungen, feierte 
Gottesdienste, begleitete 
Menschen als Seelsorger 
in der Gemeinde und als 
Notfallseelsorger, war 
Religionslehrer, führ-
te mehrere Jahrgänge 
Jugendliche zur Konfirma-
tion und war verantwort-
lich für Gemeindeleitung 
und Pfarramt. Auch Frau 
Barbara Bedacht brachte 
sich vielfältig in die Kir-
chengemeinde mit ein. 
Zusammen haben sie im 
Pfarrhaus neben der Chri-
stuskirche gelebt.
Der geborene Nürnberger 
ist promovierter Theologe, 
hat eine Psychothera-
pieausbildung absolviert 
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Pfarrer Steffen Lübke
Herzlich willkommen im 
Dekanat Schweinfurt! 
Pfr. Steffen Lübke ist seit 
dem 1. Juli Pfarrer auf 
der 5. Pfarrstelle Bad 
Kissingen (Kur-, Reha-, 
Krankenhausseelsorge) 
und damit Nachfolger von 

Dekanatsfrauen- 
beauftragte
Sa., 12. Nov., 13:30-17:30 Uhr

Dekanatsfrauentag
Werneck, Gemeindehaus, 
Balth.-Neumann-Str. 23  

Kirche Obereisen-
heim | Orgelherbst
25. Sept., 11:15 Uhr

Eröffnungsmatinee
„O, dass ich tausend 
Zungen hätte... Die tausend 
Facetten der Obereisen- 
heimer Orgel
11:15-11:50 Uhr 

„Jazz & Orgel“, „Impro-
visation & Historische 
Orgel“
- Pause, Orgelführungen -
12:00 - 12:35 Uhr 

„Neue Musik &  
Historische Orgel
13:00-13:45 Uhr 

Matinee
J.S. Bach, Max Reger und 
die Zweite Wiener Schule
bis ca. 14:15 Uhr: offener 
Ausklang mit „Jazz und 
Orgel“, Martin Sturm, Orgel 
mit dem „The Walking 
Stick“ Jazz-Trio
Ludwig Buchner, Bass
Andreas Fuß, Schlagzeug 

16. Okt., 17 Uhr
Orgelkonzert II
„Ariadne musica“ von 
J.C.F. Fischer, Magdalena 
Meister - Orgel

06. Nov., 17 Uhr
Orgelkonzert III
J.S.Bach, Wohltemperiertes 
Klavier I, Jan Dolezel - Orgel

27. Nov., 17 Uhr
Orgelkonzert IV
J.S.Bach, Wohltemperiertes 
Klavier II, Jan Dolezel - Orgel

St. Salvator, SW

So., 30. Okt., 17:00 Uhr
9. Candle-Light- 
Konzert
PANtastitanionen mit 
Rüdiger Wolf alias Jon 
Raphael (SW) - Panflöte
Petra Hurth (SW) -  
Orgel & Klavier
Frank-Oliver Wolf (Köln) 

und auch einen landwirt-
schaftlichen Berufsab-
schluss. Für unseren Deka-
natsbezirk ist er Ökume-
nebeauftragter, Delegierter 
und stellvertretender 
Vorsitzender der Arbeits-
gemeinschaft christlicher 
Kirchen SW. 
Zum 01. Juli wurde Dr. 
Döbert die 3. Pfarrstelle 
Bad Kissingen übertragen, 
um sich dort im großen 
Pfarramtsteam einzubrin-
gen. Seine Verabschiedung 
in Schonungen fand am 
19. Juni statt. Froh dar-
über, dass Pfr. Döbert 
dem Dekanat Schweinfurt 
erhalten bleibt, wünschen 
wir ihm und seiner Frau 
alles Gute in Bad Kissin-
gen. (Dr. W. Weich) Pfrin. Claudia Weingärtler. 

Nach Studium und Vika-
riat hatte Pfr. Lübke ein 
Spezialvikariat Seelsorge 
absolviert und war als  Pfr. 
z.A. in Lohr besonders in 
der Psychiatrie-, Kranken-
haus- und Altenheimseel-
sorge tätig. Seit 2003 ist 
er Pfarrer der Kirchenge-
meinden Meeder und Beu-
erfeld im Dekanat Coburg, 
zugleich Beauftragter für 
Notfallseelsorge und Seni-
or des Pfarrkapitels gewe-
sen. Zusammen mit Pfr. 
Döbert wurde Pfr. Lübke 
am 17. Juli in der Erlöser-
kirche Bad Kissingen in 
sein neues Amt eingeführt. 
Wir wünschen ihm und 
allen, die zu ihm gehören, 
Gottes Segen in Bad Kis-
singen.  (Dr. W. Weich)

Evang.-Luth. Dekanat  
Martin-Luther-Platz 18, 
97421 Schweinfurt
www.schweinfurt- 
evangelisch.de
Redaktion: Dr. S. Bergler;  
Layout: M. Beck-Winkler
Auflage: 6000 Stück
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Kirchenmusik  
St. Johannis, SW
Sa., 8. Okt., 19:30 Uhr 

„Ich bin der Welt 
abhanden gekommen“
Vertonungen von Rückert-
Gedichten, Chorkonzert 
mit dem Süddeutschen 
Kammerchor,
Ltg.: Gerhard Jenemann
Michael Hartmann, Orgel

Mi., 16. Nov. 2016, 19 Uhr
Nachtgedanken
Musik, Texte u. Gedanken 
zum Buß- und Bettag,
Andrea Schärringer - 
Blockflöten

So., 20. Nov., 17:00 Uhr
Ich hatte viel  
Bekümmernis
Konzert am Ewigkeitssonn-
tag: Kantate von Joh. Seb. 
Bach, „Kindertotenlieder“  
v. G. Mahler nach Rückert-
Texten,
Eric Fergusson - Bass
„Wie der Hirsch schreit“ 
(Ps 42) v. F. Mendelssohn-
Bartholdy 
Silvia Steiner-Span 
– Sopran,
Kantorei St. Johannis, 
Kammerorchester Pfaffen-
hofen, Ltg.: KMD Andrea 
Balzer

Kirchenmusik 
Erlöserkirche, Bad 
Kissingen
Mo., 08./15.(Feiertag) / 
22./29. August,  
jew. 19:30 Uhr 

Orgelkonzertsommer 
mit Kurkantor Michael 
Kristahn

So., 06. Nov., 18:00 Uhr
Flötissimo – Das 
Flöten- Ensemble
Konzert mit Musik für 
Blockflöten-Ensemble
Ltg.: Kantorin Christine 
Stumpf

Fr., 11.-So., 13. Nov.
Gospel Start Up 20�6
Workshop mit Abschluss-
konzert in der Bay. 
Musikakademie Hammel-
burg, Konzert am 13. Nov., 
17:00 Uhr, Großer Saal der 
Musikakademie;
Anm.: 09732-7868-0 in 
der Bay. Musikakademie

Sa., 10. Dez., 19:30 Uhr
Die KisSingers Gospel-
Weihnacht

Citykirche SW

So., 11. Sept., 10:00 Uhr
Mittelalter-Gottes-
dienst
an der östlichen  
Stadtmauer

Di., 04. u. 11.Okt.  
Glaubenskurs
Christsein für (Neu-) 
Einsteiger
www.citykirche-schwein-
furt.de/christsein
Mesnerhaus, SW,  
M.-Luther-Platz 6

So., 09. Okt., 17:30 Uhr 
MehrWegGottesdienst
„wohl wollen“, 
SW-St. Johanniskirche

kda

Sa., 24. Sept., 09:00 Uhr
Pilgertag: Auf dem 
fränk. Jakobsweg
von Egenhausen nach 
Binsbach

m
ehr Infos: w

w
w

.schw
einfurt-evangelisch.

Ort: Egenhausen/Bildstock-
zentrum
Nur mit Anmeldung bei kda

Di., 27. Sept., 19:30 Uhr
Unser Nachbar  
Brasilien
Info-Veranstaltung in 
Koop. mit
Kirchengemeinde Gustav-
Adolf,
Ort: SW, kda-Sitzungsraum 
unter
Evang. Gemeindehaus, 
Ludwigstr.

Di., 15. Nov., 17:00 Uhr
Sozialpolit. Gottes-
dienst am Vorabend
des Buß- und Bettags 
mit Nachgespräch
Ort: SW, Gustav-Adolf-
Kirche

EBW

Fr., 14. Okt., 18:30 Uhr
Biblische Weinprobe:
Weine aus Palästina 
und Geschichten aus 
der Bibel
Höfelstube, Friedenstr. 
23, SW
Ltg.: Dr. Albrecht Garsky
Teiln.beitrag 12,00 €

Sa., 15. Okt.,  
09:30-14:00 Uhr

Meditationstag
Ltg.: Pfr. Johannes Mes-
serer, Arche Dittelbrunn, 
Hauptstr. 63, Dittelbrunn

Fr., 21. Okt., 18:00 Uhr
Afghanisches Abend-
essen mit persönlichen 
Eindrücken aus der 
Region
IBF, Obere Straße 14, SW
Teiln.beitrag: 20,00 €
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/6463784

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

w
w

w
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Christsein für (Neu-) Einsteiger

Ein Kurs für Menschen auf der Suche:
Zwei Abende voll von Informationen, Gesprächen und 
neuen Erfahrungen.

Weihnachten, Ostern, Pfingsten. Taufe und Konfirmation, 
Hochzeit und Beerdigung: An so vielen Stellen im Leben 
spielt der christliche Glaube eine Rolle. Aber: Was feiern wir 
da eigentlich? Hat das irgendeine Bedeutung für mich, für 
mein eigenes Leben?
Und: Finde ich für mich selbst einen Zugang zu diesem 
Glauben, zu diesem Gott?

Wir laden Sie ein, an zwei Abenden mit uns ins Gespräch 
über den Glauben zu kommen. Falls Sie diesen Kurs als Vor-
bereitung auf die Taufe oder Konfirmation für Erwachsene 
nutzen, können Sie diese im gemeinsamen Abschlussgottes-
dienst feiern.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter 
www.citykirche-schweinfurt.de/christsein oder Tel 09721-
4770898
Termine: Kurs 9

Mi 4.10.16 18:00-20:30 Ausdrucksweisen des Glaubens: 
Feiern und Beten
Mi 11.10.16 18:00-20:30 Taufe und Abendmahl
So 23.10.16 9:30 Gottesdienst in der Christuskirche SW

Ort: Mesnerhaus, Martin-Luther-Platz 6, 97421 Schwein-
furt (hinter St. Johannis/neben Café Vorndran)

Ökumenischer Mittel-
alter-Gottesdienst

Zum vierten Mal veranstaltet 
die Stadt Schweinfurt im 
September das „Mittelal-
terliche Bürgerfest“ an der 
östlichen Stadtmauer. Im 
Rahmen dieses Festes wird 
es am Sonntag, 11.9., 10 Uhr, 
wieder einen ökumenischen 
Mittelalter-Gottesdienst 
geben. Er wird musikalisch 

begleitet von den „Irrlich-
tern“ und den Oberndorfer 
Barden. Herzliche Einla-
dung zu diesem besonderen 
Ereignis!
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Kornelia Schmidt
Geschäftsführerin  
Erwachsenenbildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 22 55 6   Fax 0 97 21/ 18 87 47 

Weitere Veranstaltungen 
finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Erwachsenenbildungswerk

Vorankündigung: Ulis Ideenkiste

Der Herbst ist da
Anregungen für die Beschäftigung mit Ein- bis Dreijähri-
gen in der Gruppe und zuhause
Termin: Samstag, 08.10.16, 9:30-11:30 Uhr
Ort: Evang. Bildungswerk, Friedenstr. 23, Eingang Lud-
wigstr.
Referentin: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für früh-
kindliche Bildung
Kosten: 8,00 €

Offene Treffs
im Evangelischen Bildungswerk, Friedenstr. 23, Eingang 
Ludwigstr.
Kosten 2,00 € pro Treffen, keine Anmeldung erforderlich
für Eltern mit Babys von null bis eins:
jeden Dienstag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Antje Meyer-Wehner, Kinderkrankenschwester
für Eltern mit Kindern von eins bis zwei:
jeden Freitag 9:00-11:00 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung

Internationale Eltern-Kind-Spielgruppe
für Eltern mit Kindern von eins bis drei
jeden Mittwoch 10:00-12:00 Uhr
im Kindergarten Gustav-Adolf, Ludwigstr. 12
Leitung: Uli Schmittknecht, Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung
gefördert von der Dr. Georg-Schäfer-Jugendstiftung

Fit von Anfang an
Entwicklungsbegleitung im ersten Lebensjahr nach dem 
PEKiP-Konzept
Ein Kurs für Mütter/Väter mit geringem Einkommen 
(Hartz IV) und Babys bis ca. 6 Monaten
jeden Montag 11:00-12:30 Uhr außer in den Schulferien
Leitung: Kornelia Schmidt, Diplompädagogin
Anmeldung erforderlich

Vertrauen - spielen - lernen

Elternkurse für Mütter und 
Väter von Kindern in den 
ersten drei Lebensjahren
Kostenlos, Anmeldung erfor-
derlich
Leitung: Uli Schmittknecht, 
Fachpädagogin für frühkind-
liche Bildung

Termine: Donnerstags 14:00-
16:30 Uhr, 22.09.-13.10.16, 
4 Treffen
Ort: Familienstützpunkt der 
Kita St. Josef, Kettelerstr. 5

Väter-Treff-Elternkurs für 
Väter
Termine: Montags 18:30-
21:00 Uhr, 26.09.-24.10.16, 
4 Treffen
Ort: Familienstützpunkt Kita 
Maximilian-Kolbe, Feuer-
bergstr. 61
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Anzeige

Im Mai war ich, Marc Leist-
ner, für drei Wochen mit 
sieben weiteren Delegierten 
in Rio de Janeiro. Wir reisten 
als Partnerschaftsgruppe für 
die Dekanatspartnerschaft 
vom Dekanat Schweinfurt 
mit den vier evangelischen 
Kirchengemeinden in Rio de 
Janeiro.

Kurz berichten möchte 
ich von einem Eindruck, 
den ich beim Besuch einer 
Favela bekam. Hier sah ich 
die Zustände, in denen die 
Menschen, die nicht viel 
zum Leben haben, leben 
müssen. Und diese Zustände 
sind wirklich erschreckend. 
Auf den ersten Blick wirkt 
das in einer Stadt wie Rio 
sehr bizarr und nicht wirk-
lich, da es nicht zu dem Bild 
passt, das man als Tourist 
bekommt. Um so mehr 
beeindrucken die Lebens-
freude und der Lebensmut, 
den die Menschen an den 
Tag legen und das Beste aus 
ihrem Leben machen.

Neben sehr vielen gemeind-
lichen und zwischenmensch-
lichen Begegnungen haben 
wir auch ein großes Jugend-
projekt besucht, was alle 
begeistert hat.

Wenn diese kurzen Einblicke 
nun Interesse geweckt 
haben, dann kommen Sie am 
Donnerstag, 15.09.2016 ab 
19:30 Uhr in den Gemeinde-
saal der Christuskirche. Hier 

werde ich Sie Anteil haben 
lassen an unserer Reise nach 
Rio de Janeiro. Neben ein 
paar Worten und Bildern 
wird es zur Begrüßung auch 
einen Caipirinha geben.

Impressionen aus Rio de Janeiro
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Fahrt mit dem Schiff
nach Schonungen, von dort
Wanderung über Kaltenhof nach 
Hausen, Einkehr bei Ulrich Martin.
Samstag, 13. August  - TP 14 Uhr 
Gutermannpromenade

Reise nach Graz - Steiermark
Dienstag,16. bis Samstag, 20. August
Abfahrt um 6 Uhr, Peter/Paul-Kirche

Frauen-Bunt-Café 
Garten Am Oberen Marienbach
Mittwoch, 31. August um 15 Uhr.
Krumme Gasse 25/27 
Mittwoch 28. September um 15 Uhr. 

Kultur-Reise 
Mainz, Worms, Speyer, Heidelberg
Montag, 5. - Mittwoch, 7. Sept.
Abfahrt 7 Uhr Peter/Paul-Kirche

Fest zum Abschluss der Malaktion
Im Mehrgenerationengarten
Sonntag, 11. September ab 15 Uhr 
für unsere Mitglieder und Freunde. 
Die Künstler stellen ihre Arbeit vor.

Vortrag: Carl Gustav Carus
Referent: Dr. Detlev Stein, Bremen
Donnerstag, 15. September, 19 Uhr
Museum Georg Schäfer

Interkulturelle Wochen
Freitag, 30. September um 15 Uhr 
Stadtführung für alle Teilnehmer 
der Frauenbund-Sprachkurse.

1.Vorsitzende
Heike Gröner
Frankenstraße 23
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/21908
Fax 09721/23108
Mail: info@efsw.de
www.efsw.de

Malaktion im Mehrgenerationengarten

Der Evangelische Frauenbund realisiert in den Sommer-
monaten 2016 ein von der „Aktion Mensch“ gefördertes 
Projekt unter dem Titel „Malaktion im Mehrgenerationen-
garten“.
In Zusammenarbeit mit der Alfons-Goppel-Schule begleiten 
Lehrkräfte die jugendlichen Flüchtlinge aus ihrer Schule. 
Auf Holztafeln wollen sie in kunstvoller Gestaltung sich und 
ihre Landsleute vieler Generationen mit Blumen, Bäumen 
und Himmel  umrahmt darstellen. Junge Frauen und 
Männer aus der Gruppe TeamSpirit sind auch sehr kreativ 
mit dabei. Die Künstlerin Christa Zoch (2. Vorsitzende im 
Frauenbund) leitet das mit 3750.- Euro geförderte Projekt 
und bringt Anregungen aus ihrer Erfahrung ein.

Zwischen den jugendlichen Flüchtlingen, die ohne familiäre 
Begleitung hauptsächlich aus Syrien, aber auch aus Afgha-
nistan und Ägypten nach Deutschland  kamen, entstehen 
Freundschaften aus diesen Begegnungen  mit der Gruppe 
TeamSpirit in unserem „Interkulturellen Mehrgenerationen-
garten“.
Bei der Aktion des Frauenbundes „Volleyballspiel in Schul-
sporthallen“ nehmen die Flüchtlinge mit TeamSpirit gerne 
teil. Auch Kunst und Kultur wird mit einbezogen mit Förde-
rung aus der Dr. Georg Schäfer–Jugendstiftung.
Am Sonntag, 11. September ab 15 Uhr  laden wir ein zum 
Abschlussfest der Malaktion mit unseren Mitgliedern und 
allen Künstlern. Am nächsten Tag werden alle Bildtafeln  
außen am Zaun des Gartens angebracht .
In den Interkulturellen Wochen werden wir neben Sprach-
kursen kreative Kreise, Kochkurse und Stadtführung anbie-
ten. Der Höhepunkt ist ein Fest im Oktober für Einheimische 
und Neubürger im Garten.
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Eingang Ludwigstraße 10
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Arbeit und Besinnung

Das 6. FORUM Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt der ELKB 
zum Thema „LEBEN – und 4.0 Arbeiten – in der Digi-
talisierten Arbeitswelt?“, verantwortet vom kda und in 
Kooperation mit der Tagungsstätte Wildbad Rothenburg, 
findet vom 7. bis 8.10.2016 im Wildbad statt.

Die Digitalisierung der „Arbeitswelt 4.0“ ist in aller Munde. 
Aber was heißt das für das Leben in der Arbeitswelt: 
Weniger, leichter, besser oder total digital – also vernetzt 

-, überwacht und am Ende arbeitslos gemacht? Und was 
bedeutet diese für das Leben jenseits der Erwerbsarbeit? 
Für Freizeit und Wohnen, Freundschaft und Beziehung? 
Lässt sich „Vernetzung überall“ menschlich verorten und 

„erden“ oder bleiben für das Leben höchstens noch Nischen?

Wenn neu zu bestimmen ist, was wir unter Arbeit verste-
hen, so die Denkschrift der EKD „Solidarität und Selbstbe-
stimmung im Wandel der Arbeitswelt“ (2015), wäre auch 
zu klären, wie es sich dabei menschlich leben lässt, welche 
Gestaltungsspielräume sich öffnen oder geschaffen werden 
müssten, damit die Digitalisierung für den Menschen da ist 
und nicht umgekehrt.

An das Referat von Prof. Dr. Peter Heß schließen sich drei 
Impulse aus der Praxis an aus Handwerk, Gewerkschaft und 
den Sozialen Medien. An den Fragen wird in Arbeitsgrup-
pen weiter gearbeitet. Für die kulturell-geistlich-meditative 
Umrahmung gibt es eine Nachtführung in der Franziska-
nerkirche mit Orgelvariationen.

Bei Interesse melden Sie sich im kda-Büro, auf www.kda-
bayern.de oder www.wildbad.de an; Anmeldeschluss: 
10.09.2016.

Zur geistlichen Besinnung bieten wir einen Pilgertag auf 
dem Jakobusweg im Oberen Werntal an. Zu Fuß pilgern 
wir am Samstag, 24. Sep. 2016, von Egenhausen nach Bins-
bach. Geistliche Impulse und Besichtigungen von Kirchen 
am Wege unterbrechen das Laufen. Die Ausschreibung liegt 
im kda-Büro aus und ist im Internet www.kda-bayern.de 

abrufbar. Anmeldeschluss: 
12.09.2016.

Info-Veranstaltung kda-
afa in Kooperation mit der 
Gustav-Adolf-Kirchenge-
meinde: Thema: „Unser 
Nachbar Brasilien“, am Di., 
27.09.2016, 19:30 Uhr; SW, 
Sitzungsraum, Eingang zum 
Pfarramt Gustav-Adolf

Zu diesen Veranstaltungen 
sind Sie herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf die 
Begegnungen mit Ihnen. 
Evi Pohl / Sozialsekretärin
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedensstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Marc Leistner
Tel.: 09721/ 1700- 11

Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.vonWe-
del@ej-schweinfurt.de

Diakon Marc Leistner
Mail: marc.leistner@
ej-schweinfurt.de

Save the Dates

Hier ein paar Veranstaltungen für Euch, die Ihr auf keinen 
Fall verpassen solltet:

29.09.2016, 18:30 Uhr: Brasilienabend im Jugendhaus 
 am Markt 51
14. – 16.10.2016: Dekanatsjugendkonvent – 
 Toleranz vs. Extremismus: 
 Ein Blick hinter die Kulissen.
28.10. – 01.11.2016: Jugendleitergrundkurs

Ein Blick nach Rio de Janeiro

Im Mai war es so weit. Für drei Wochen flog ich, Marc Leist-
ner, als einer der Delegierten der Dekanatspartnerschaft 
nach Rio de Janeiro. Dort besuchten wir die vier evange-
lisch-lutherischen Gemeinden und tauschten uns aus. Vor 
allem der Kontakt zu den Jugendlichen in Rio interessierte 
mich besonders. So lernte ich unter anderem Pastor Fran-
cisco kennen. Er leitet ein Projekt mit Jugendlichen, bei 
dem es darum geht, diese von der Straße weg, hin zu etwas 
Sinnvollem zu bewegen. Durch dieses Projekt gibt es nun 
dort eine große Gruppe von Jugendlichen, die sich mit Tanz, 
Rap und Grafitti beschäftigen. Neben diesem Projekt lernte 
ich auch noch andere Jugendliche und ihre Vorstellung 
von kirchlicher Jugendarbeit kennen. Wie es jedoch genau 
weitergeht, steht noch in der Zukunft. Vielleicht geht es in 
ein paar Jahren ja auch mal mit ein paar Jugendlichen nach 
Rio de Janeiro?

Wenn Ihr mehr von 
meiner Reise erfah-
ren und auch ein 
paar Bilder sehen 
wollt, dann kommt 
doch am Donners-
tag, 29.09.2016 
um 18:30 Uhr in 
das Jugendhaus 
am Markt 51. Dort 
werde ich neben einem kleinen Snack und Getränken viele 
meiner Erlebnisse mit euch teilen.
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Leitender Sekretär
Horst Ackermann

Tel. 09721/24070-1
horst.ackermann@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Jungscharzeltlager

Heidenheim / Brenz, 04.09.2016 – 11.09.2016

Für 8-12-Jährige

Ab 149 € (außerhalb Stadt und Kreis Schweinfurt +42 
€, Zuschüsse auf Anfrage), 10 € Bearbeitungsgebühr für 
Nicht-Mitglieder; 15 € Geschwisterrabatt

Leistung: Fahrt, Unterkunft, Vollverpflegung, Programm, 
Leitung, Ausflüge
Rebecca Clemens, Nahuel Vöhringer, Lucia Hartmann-May 
& Team

Mit vielen anderen Kindern in Deinem Alter auf einem 
tollen Freizeitgelände mit Fußballplatz die letzte Ferien-
woche genießen. Im Zelt schlafen (oder auch drinnen im 
Haus), fetzige Lieder mit der Gitarre am Lagerfeuer, grillen, 
Geländespiele - auch mal in der Dunkelheit, Stockbrot, 
spannende Geschichten von Gott und vieles mehr erwar-
tet Dich. Wir Leiter sind schon dabei, das Programm vor-
zubereiten, und freuen uns auf Dich. Sei dabei und melde 
Dich an!

Vorankündigungen:

Herzliche Einladung zu unserem Jahresdankgottesdienst

am Sonntag, 9. Oktober um 10 Uhr im CVJM

Jungschar/Kindertag am Mi., 16. Nov. 8-16 Uhr im CVJM

CVJM - Silvester Freizeit

vom 29.12.16 bis 01.01.17, im CVJM-Freizeithaus Haag

Warum solltest gerade Du in Schweinfurt bleiben? Komm 
lieber mit uns. Mach Dich gefasst auf ein fettes Programm, 
wilde Geländespiele, grandioses Silvester, lauten Lobpreis, 
allerbestes Essen und jede Menge gemeinsame Zeit 
mit Freunden, um zu lachen und Gott und die Welt zu 
bequatschen.

Alles auf einen Blick:
Wer: Jugendliche ab 13 Jahren
Wann: 29.12.2016 - 01.01.2017
Wo: CVJM-Freizeithaus Haag, Kosten: ab 59 €
Leitung: Leitungsteam von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Jugendleitern

Leistung: Fahrt, Verpflegung, 
Programm, Leitung, Unter-
kunft
Mitbringen: Bettwäsche, 
Hausschuhe, Bibel, Taschen-
geld, Schreibzeug, (alte) 
Klamotten für draußen
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Konzerte
Kirchenmusik in St. Johannis:

JETZT GEHT´S LOS!
Bei den Johannisbären und in der Kinder- und 
Jugendkantorei beginnen ab Mittwoch 14. September 
die Proben und die Einstudierung des neuen Kinderchor-
Musicals „LUTHER“. 
Jungen und Mädchen ab 5 und ab 8 Jahren sind 
eingeladen mitzumachen:
5-7-Jährige: 
ab Mittwoch, 14. September, immer 16:15 - 17:00 Uhr
ab 8 Jahren: 
ab Mittwoch, 14. September, immer 16:45 - 17:45 Uhr

im Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1
INFOs bei: Andrea Balzer, Tel.: 0175/5017261

Probenbeginn KANTOREI ST. JOHANNIS: 
Am Dienstag, 13. September beginnt die Kantorei St. 
Johannis mit den Proben zu Johann Sebastian Bachs 
Kantate BWV 21: „Ich hatte viel Bekümmernis“ und 
Mendelssohn Bartholdys „Psalm 43“. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Die Proben finden dienstags um 19:30 Uhr im Martin-
Luther-Haus, Bodengasse 1 statt. 
INFOs bei: Andrea Balzer, Tel.: 0175/5017261 oder andrea.
balzer.sw@freenet.de

SCHNUPPERN UND 
VORSINGEN 
bei den Jungen Stimmen 
Schweinfurt

Am Freitag, 7. Oktober 
besteht für interessierte 
Mädchen ab 9 Jahren 
die Möglichkeit, an 
einer Probe der Jungen 
Stimmen Schweinfurt 
teilzunehmen. Von 17-19 
Uhr sind singbegeisterte, 
musikalische Mädchen 
eingeladen mit zu proben 
und zu üben. Bei Interesse 
ist ein Vorsingen und bei 
entsprechender Eignung 
die Aufnahme in den Chor 
möglich. 
Anmeldung und Info bei 
KMD Andrea Balzer, Tel.: 
0175/5017261 oder andrea.
balzer.sw@freenet.de



19

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 06. August
Gottesdienst AM

Vikarin Bachmann

 Samstag, 13. August
Gottesdienst

Prädikantin Roth

  Samstag, 20. August
Gottesdienst

Vikarin Bachmann

Samstag, 27. August
Gottesdienst 

Pfarrerin v. Rotenhan

  Samstag, 03. September
Gottesdienst AM

Pfarrer v. Rotenhan

Samstag, 10. September
Gottesdienst 
 Pfarrerin Rosa

  Samstag, 17. September
Gottesdienst

Vikarin Bachmann

Samstag, 24. September
Gottesdienst 

Prädikantin Roth

Augustinum

03. August, 16:00 Uhr
Gottesdienst AM

Marienstift

11. August, 17:00 Uhr
08. September, 17:00 Uhr
Gottesdienst AM

St. Elisabeth 
BRK Seniorenheim
02., 16. u. 30. August 
13. u. 27. September
jeweils 15:30 Uhr
Gottesdienst AM (Saft)

Wilhelm-Löhe-Haus

Donnerstags, 16:00 Uhr 
Gottesdienst 

Friederike-Schäfer- 
Heim
10. u. 31. Aug., 15:00 Uhr
Gottesdienst
14. September, 15:00 Uhr
Gottesdienst AM 

Pflegezentrum  
Maininsel
04., 18. u. 25. August
01., 15., 22. u. 29. Sept.
jeweils 15:00 Uhr 
Gottesdienst

Phönix-Seniorenzent-
rum Gartenstadt
03. August, 15:15 Uhr
07. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils19:00 Uhr
Friedensgebet

(Pfarrerin Loos)

AM = Abendmahl

Maria Frieden

27. September, 15:15 Uhr
Gottesdienst AM

Wenn Sie Abendmahl im 
Krankenzimmer möchten, 
melden Sie sich bitte bei 
Frau Pfarrerin Rosa (über 
den Empfang oder Ihre 
Station).   
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Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

11. Sonntag 
nach Trinitatis

So
07.
Aug.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Israel-Gottes-
dienst 
 (Pfrin. Loos /Pfr. 
Rambo)

10:30
Israel-Gottes-
dienst 
 (Pfr. Rambo/Pfrin. 
Loos )

12. Sonntag 
nach Trinitatis

So
14.
Aug.

09:30
Gottesdienst AM
(Präd. Liebau)

10:45
Gottesdienst AM
(Präd. Liebau)

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst AM/
Wein
 (Pfrin. Loos)

13. Sonntag 
nach Trinitatis

So
21.
Aug.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

10:45
Gottesdienst
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst
 (Lektorin 
Gramsch)

10:30
Gottesdienst
(N.N.)

14. Sonntag 
nach Trinitatis

So
28.
Aug.

09:30
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

15. Sonntag 
nach Trinitatis

So
04.
Sept.

10:00
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

09:00
Gottesdienst
 (Pfrin. Loos)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Loos)

16. Sonntag 
nach Trinitatis

So
11.
Sept.

09:30
Gottesdienst AM
(Vikarin Bachmann)

10:45
Gottesdienst AM
(Vikarin Bachmann)

09:00
Gottesdienst AM
 (Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

Di
13.
Sept.

09:00
Schulgottesdienst 
Schulanfänger 
Gartenstadtschule

Mi
14.
Sept.

08:15
Schulgottesdienst 
2.-4.Klasse 
Gartenstadtschule
09:30
Schulgottesdienst 
Schulanfänger 
Auenschule

19:00
Friedensgebet
(Pfrin. Loos)

*

*

*

*

*

*



*
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St. Salvator     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

09:30
Gottesdienst
(Lektorin Gosdin) 

11:00
Predigtgottes-
dienst  
(Lektorin Gosdin) 

10:30
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfrin. Bruckmann/
Gäb)

So
07.
Aug.

09:30
Gottesdienst
(Vikarin Bachmann)

11:00
Predigtgottes-
dienst AM/Saft
 (Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Dekan Bruckmann)

So
14.
Aug.

09:30
Gottesdienst AM/
Wein
(Vikarin Bachmann)

11:00
Predigtgottes-
dienst 
(Vikarin Bachmann)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

09:00
Gottesdienst
(Pfrin.  Bruckmann)

So
21.
Aug.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottes-
dienst
(Pfrin. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

So
28.
Aug.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. und Pfr. 
v. Rotenhan)

11:00
Predigtgottes-
dienst
(Pfrin. und Pfr. 
v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst AM 
und Taufe
(Pfr. Grell)

09:00
Gottesdienst AM
(Pfr. Grell)

So
04.
Sept.

09:30
Gottesdienst
(Pfrin. Rosa)

11:00
Predigtgottes-
dienst AM/Wein
(Pfrin. Rosa)

10:30
Gottesdienst

09:00
Gottesdienst

So
11.
Sept.

10:45
Ökumenischer 
Schuljahresan-
fangsgottesdienst
für die 1. Klassen

Di
13.
Sept.

08:15
Ökumenischer 
Schuljahresan-
fangsgottesdienst
für die 2. – 4. 
Klassen

Mi
14.
Sept.



AM = Abendmahl

Tag
 Christuskirche

     Arche 
    Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

Dreieinigkeits-
kirche

17. Sonntag 
nach Trinitatis

So
18.
Sept.

09:30
Gottesdienst
(Pfr. Dr. Weich)

10:45
Haardter Berggot-
tesdienst
(Diakon Leistner und 
Diakon Mager)

09:00
Gottesdienst
(Nobert Pache)

10:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Pfrin. Loos)

18. Sonntag 
nach Trinitatis

So
25.
Sept.

10:00
Familiengot-
tesdienst in der 
Arche
(Pfrin. Molinari)

10:00
Familiengottes-
dienst Arche-
Herbstfest
(Pfrin. Molinari)

09:00
Gottesdienst 
(Pfr. Rambo)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Rambo)

22

* Besondere Gottesdienste S. 19

*

*
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St. Salvator      
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

9:30
Gottesdienst AM/
Saft
(Vikarin Bachmann)

11:00 
Predigtgottes-
dienst
(Pfr. v. Rotenhan)

10:30
Gottesdienst
(Pfr. Grell)

10:30
Gottesdienst in 
St. Johannis
(Pfr. Grell)

So
18.
Sept.

9:30
Gottesdienst
(Lektorin Gosdin)

11:00 
Predigtgottes-
dienst
(Lektor Schulz)

10:30
Gottesdienst
(Pfrin. Bruckmann)

9:00
Gottesdienst 
(Pfrin. Bruckmann/ 
Gäb) 

So
25.
Sept.
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: info@christuskirche-schweinfurt.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita@christuskirche-
schweinfurt.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Präsidium des
Kirchenvorstandes

Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau

Harry Walter
Schriftführung

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/469040 Die Konzeption unserer Kindertagesstätte 

Die Christuskirche ist mit ihrer Kita Mitglied des neuge-
gründeten Kita-Verbunds unseres Dekanates. Verwaltungs-
arbeit und Dienstaufsicht der Kita werden nun durch diesen 
Verband übernommen. Träger ist und bleibt unsere Kirchen-
gemeinde. Miteinander haben Kita-Team und Kirchenvor-
stand die Konzeption überarbeitet:
Unsere Kindertagesstätte ist dem christlichen Menschen-
bild verpflichtet. Hier sollen Kinder in einem geschützten 
Rahmen ihre ersten Lebenserfahrungen machen können. 
Die Kita versteht sich dabei als familienergänzende und 
schulvorbereitende Einrichtung, um die Kinder bestmög-
lich auf ihr Leben in der Gesellschaft vorzubereiten und zu 
stärken. Um im Leben Fuß zu fassen, muss man sich bewe-
gen. Bewegung in vielerlei Hinsicht ist deswegen Leitidee in 
unserer Bewe-
gungs-Kinder-
tagesstätte. Die 
Konzeption ist 
auf den Seiten 
der Kita, http://
kita.christuskir-
che-schweinfurt.
de, einsehbar.

Grüner Gockel

Im Herbst war unserer Kirchengemeinde 
der Grüne Gockel verliehen worden. Zwei 
sichtbare Projekte sind verwirklicht - dank 
großzügiger Spender. Die Gemeinderäume 
der Christuskirche werden nun durch ener-

giesparende und strahlend-helle LEDs beleuchtet.

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@
christuskirche-schweinfurt.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant,
stv. Vertrauensmann

Vikarin Johanna Thein
johanna.thein@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4766346

Diakon Marc Leistner
marc.leistner@
christuskirche-schweinfurt.de
Tel.: 09721/4765348



25

Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppen

Montags, 09:30 Uhr
Ort: Arche Dittelbrunn

Freitags, 09:30 Uhr
Verantwortlich: Nicole Sell
Tel. 09721/41936
Ort: Kindergarten Christuskirche

Bücherei 
Dienstags, 11:00 bis 13:00 Uhr  
und von 15:30 bis 17:30 Uhr:
Pause in den Schulferien
Verantwortlich: Dr. Jutta Itze
Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantwortlich:  
Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Arche Dittelbrunn

Demenz-Gruppe
Mittwochs, 14:00-17:00 Uhr
Der Unkostenbeitrag von 7€/
Std. wird in der Regel von der 
Pflegekasse erstattet.
Verantwortlich:  
Frau Weber, Tel.: 09721/ 42191
Herr Giesen, Tel.: 09721/ 45136 
Ort: Arche Dittelbrunn

Kirchenvorstands-
sitzung

14.09.2016, 19:30 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christuskirche

„GoKids“
Sommerpause

„Zappelphilipp-
Gottesdienst“

Sommerpause

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/4739707
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita@christuskirche-schweinfurt.de

Ein großes Anliegen war es, die ver-
siegelten Flächen zu verringern. Der 
Kirchhof wurde aufgebrochen und 
ein Gingko gepflanzt. Im Schatten 
dieses Lebensbaumes, der natürlich 
noch etwas zulegen wird, ist sicher 
gut, sich zu begegnen. Vielen Dank 
dem Umweltteam, vielen Dank den 
Spendern.

Arche-Herbstfest am 
25.September

Unser Arche-Herbstfest am 25. September beginnt mit dem 
Familiengottesdienst um 10 Uhr. Diesen wollen wir dieses 
Jahr als Tauferinnerungsgottesdienst feiern. Alle Kinder 
(oder auch Erwachsene) sind eingeladen, ihre Taufkerze 
mitzubringen. Im Anschluss an den Gottesdienst wird es 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen geben. Kommen Sie vorbei, 
feiern Sie mit und nutzen Sie die Zeit für Gespräche und 
Begegnungen oder einfach, um die Arche mit ihrem schö-
nen Garten zu genießen. Über Kuchenspenden freuen wir 
uns natürlich sehr! Bitte melden Sie sich hierfür bei Pfarre-
rin Molinari.

Fahrdienst zu den Gottesdiensten

Wir suchen Autofahrer, die Lust und Zeit haben, nach 
Absprache an einigen Sonntagen ältere und/oder gehbehin-
derte Gemeindemitglieder im Auto abzuholen, in den Got-
tesdienst in der Christuskirche oder in der Arche zu fahren 
und dann anschließend wieder nach Hause zu bringen. Wer 
Zeit und Lust hat, möge sich bitte im Pfarramt melden -> 
Tel.-Nr. SW 41101. Ganz herzlichen Dank!!!

15. September 2016 - 19:30 Uhr
Brasilien-Abend
Brasilien-Abend mit Diakon Marc Leistner (Artikel auf S. 13)
Verantwortlich: Diakon Marc Leistner
Ort: Gemeinderäume Christuskirche
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Konfi-Café
15.09.2016, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche

Konfi-Team
21.09.2016, 18:00 Uhr
Ort: Arche

Taufen

Trauungen

Unsere neuen Konfirmanden

An Christi Himmelfahrt, dem 5. Mai 2016, wurden unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden erstmals der 
Gemeinde vorgestellt. In einem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Arche mit Pfarrerin Molinari, Pfarrer Dr. Weich 
und dem Jugenddiakon Marc Leistner wurden die „Konfis“ 
gesegnet. Die 25 Jugendlichen werden nächstes Jahr am 
30. April 2017 (Christuskirche) und am 7. Mai 2017 (Arche) 
konfirmiert. Wir wünschen unseren Konfis eine interessante, 
spannende und erinnerungsreiche Zeit!

Neue Konfi-Teamer

Im Juni machten sich insgesamt fünf ehemalige Kon-
firmanden aus St. Lukas und der Christuskirche auf den 
Weg, Konfi-Teamer zu werden. Gemeinsam trafen sich die 
Jugendlichen an drei Abenden und lernten, was es bedeutet, 
in der Verantwortung 
zu stehen und wie 
man in bestimmten 
Situationen reagiert 
und Angebote für den 
Konfirmandenunter-
richt plant. Die neuen 
Teamer der Christus-
kirche heißen Jennifer 
Zernickel und Tim 
Ziegler.



Termine
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Seniorenkreis
Dienstag, 27.09.2016,14:00 Uhr

Seniorenkreis mit Pfarrerin 
Grit Plößel

Ort: Christuskirche Gemeinde-
räume
Verantwortl.: I. Herrmann & 
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück
21.09.2016, 09:00 Uhr

„Die Botschaften von Krank-
heiten“

Ref.: Heike Schumann
Verantw.: Barbara Hellmann
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Trauercafé
Sa., 06.08.2016, 15:00 Uhr
Sa., 03.09.2016, 15:00 Uhr
Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alleinerziehende
Sa., 13.08.2016, 15:00 Uhr
Sa., 10.09.2016, 15:00 Uhr
Ort: Gemeinderäume Christus-
kirche

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 15.09.2016, 09:30 Uhr

„Leibniz - ein mathematischer 
Theologe“

Ref.: W. Weich
Verantw.: Hans-Dieter Mohrmann
Ort: Arche

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

GoKids-Team

Viele Jahre war 
Andrea Neubert Teil 
des GoKids-Teams, 
hat ihre eigenen 
Kinder schon vor 
Jahren durch das 
GoKids-Alter beglei-
tet. Jetzt hat sie sich aus diesem Ehrenamt verabschiedet. 
Im Kreis der GoKids überreichte ihr Marc Leistner zum 
Zeichen des Dankes Blumen.

Jugendraum in neuem Glanz

Am Samstag, 18.06.2016 wurde der Jugendraum in der 
Arche mal wieder aufpoliert. Das verdanken wir Andrea 
Neubert und ihrem Team von der Santander-Bank. Im 
Rahmen eines sozialen Projekts durften sie und ihre Mit-
arbeiter einen ganzen Tag lang etwas für einen sozialen 
Zweck tun. Dabei wurde gestrichen, gebohrt, geklebt und 
dekoriert. Und als ob das 
nicht genug wäre, wurden 
auch die gesamten Kosten 
von der Santander-Bank 
übernommen. Die Jugend-
lichen bedanken sich und 
freuen sich über den Raum.

Aus dem Kirchenvor-
stand

Nach dem Besuch des Schweinfurter Pfarrkapitels in der 
Schweinfurter Partnerstadt Seinäjoki war die Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Seinäjoki nun auf die Schweinfurter 
Kirchengemeinden mit dem Angebot einer Kirchenge-
meindenpartnerschaft zugekommen. Völkerverständigung, 
erleben, wie Kirche in anderen Ländern funktioniert, gute 
Begegnungen und hoffentlich auch überraschende Ein-
sichten versprechen wir uns von dieser deutsch-finnischen 
Partnerschaft, zu der auch St. Salvator und St. Johannis 
gehören. An Erntedank ist feierliche Unterzeichnung des 
Partnerschaftsvertrages in Seinäjoki.

Vorankündigung: Adventsfreizeit in Altenstein

Fahrt am 25.-27. November 2016 nach Altenstein. Mitfah-
ren kann jeder von 0-100 Jahren (und älter). Die Aus-
schreibung mit Anmeldung erhalten Sie ab August in der 
Christuskirche, der Arche oder bei Diakon Marc Leistner.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclesio.rambo@elkb.de

Bestattungen

Rückblick auf den Weltgebetstag (WGT) 2016

Kaum ist die Sonne uns entschwunden,
weckt ferne Menschen schon ihr Lauf,
und herrlich neu steigt alle Stunden
die Kunde Deiner Wunder auf.

Es ist die 3. Strophe unseres Weltgebetstags-Liedes, und 
seit 20 Jahren singen wir es in der Gustav-Adolf-Gemeinde. 
In diesem Jahr war Kuba das WGT austragende Land. 1930 
feierten die reformierte presbyterianische Kirche Kubas und 
die Frauen der Heilsarmee zum ersten Mal den Weltgebets-
tag. Ab 1981 wurde er ökumenisch gefeiert.
Die Frauen des Landes, welches die Ordnung erarbeitet, 
bringen ihre Sorgen und Fehler der Regierung zur Sprache. 
Sie bitten im Gebet, ihrer zu gedenken und aufmerksam zu 
werden.
Bei uns in der Gemeinde haben wir also schon 20 Mal die 
WGT Ordnung durchgearbeitet und freuen uns schon, was 
die Frauen der Philippinen uns 2017 sagen. Es ist bestimmt 
wie überall Gutes und Schlechtes dabei. Für alle und alles 
bitten wir um Gottes Segen.
Merken Sie sich schon einmal den 3. März 2017 für diesen 
interessanten Gottesdienst vor!                 Lydia Baumgartner

Einweihung des Pfarramtes Schweinfurt-West

Was ist das Wichtigste - auch in einem Pfarramt?
Mit dieser Frage leitete Pfr. Rambo die Einweihungsfeier 
unsres neuen Pfarramts Schweinfurt-West ein.
Das Wichtigste - das ist Jesus Christus! Dementsprechend 
hängten die beiden Vertrauensfrauen von Gustav-Adolf 
und Dreieinigkeit im Pfarramt, wie auch im Amtszimmer Pfr. 
Rambos, jeweils ein Kreuz auf.
Danach strömten die zahlreichen Gäste, vor allem Mitar-
beitende beider Gemeinden, ins Pfarramt. Zum Abschluss 
einer kleinen Andacht unter dem Motto „Wenn der Herr 
nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen“. 
(Psalm 127,1) sprachen beide Pfarrer dem Pfarramt Gottes 
Segen zu, vor allem den Menschen, die darin arbeiten, und 
allen, die das Pfarramt besuchen. Die Feier mündete ein in 
ein fröhliches Zusammensein zum besseren Kennenlernen 
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Unseren Jubilaren wünschen wir  
einen schönen Tag und Gottes Segen  

Geburtstage

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:45 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Bibelstunde
Paul-Gerhardt-Haus

Donnerstag, 11.08., 18:15 Uhr
Donnerstag, 08.09., 18:15 Uhr
Pfarrer Rambo

Frauenkreis
Mittwoch 14.09.2016, 16:00 Uhr

Wir einnern uns...
Verantw.: Lydia Baumgartner 
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Internationale 
Spielgruppe
Mutter- und Kind-Kreis 
(ab 6 Monate)

mittwochs, 10:00 - 12:00 Uhr
(außer in den Ferien)
Verantw.: Ulrike Schmittknecht
Ort: Turnraum des Kindergartens

Konfirmanden-
unterricht
Samstag17.09.2016, 10:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche

Termine

 

der Mitarbeitenden der Pfarrei.
Danke allen, die durch ihre Mitarbeit zum Gelingen unseres 
Festes beigetragen haben.

Begrüßung 
der Gäste aus 
Gustav-Adolf 
und Dreieinig-
keit durch Pfrin. 
Eva Loos und 
Pfr. Euclésio 
Rambo.

Oben: Frau Schwarz, 
Vertrauensfrau von 
Gustav-Adolf.

Links: Frau Böttcher, Stell-
vertretende Vertrauensfrau 
von Dreieinigkeit.
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Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Eva Loos 
Tel. 09721/8 28 10  

Pfarrei Schweinfurt-West der Kirchengemeinden
Dreieinigkeitskirche und Gustav-Adolf-Kirche,
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860
Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Di, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr
(Fr geschlossen)

Maria Zeller, 
Leiterin des Kindergartens 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36
kiga.dreieinigkeit.sw@elkb.de
http://kiga-dreieinigkeit-
sw.e-kita.de 

Jutta Keeß-Zänglein, 
Leiterin des Kindergartens 

Adresse wie oben

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Bestattung
Szakacs Regina 80 Jahre

Doppeltes Fest an Trinitatis

Am Wochenende des Trinitatisfestes wurde in Dreieinigkeit 
wie seit 57 Jahren kräftig gefeiert.
Bei schönstem Wetter am Samstag das KiTa-Sommerfest 
mit vielen großen und kleinen BesucherInnen. Entsprechend 
der Buntheit verschiedener Nationalitäten gab es eine 
reichliche Auswahl an internationalen Spezialitäten. Für alle 
sehr beeindruckend gelang die Aufführung der Kinder in 
unserer Kirche mit dem Thema „Zusammen sind wir stark“, 
wunderschön gestaltet von Kindern, auch der Kleinsten, 
mit dem KiTa-Team. Dass es ein schönes, rundes Fest wurde, 
dazu haben viele, viele mitgewirkt. Danke!
Am Sonntag bereicherte der Posaunenchor Schweinfurt 
unter Leitung von Herrn Berger mit seinem frischen, fet-
zigen und klangvollen Spiel den Festgottesdienst. Einige 
erklatschte Zugaben sprachen für sich.
Zum Glück hatten wir dieses Jahr kein Kirchweihwetter 
(normalerweise immer Kälte und Regen), so dass bei Son-
nenschein und Wärme unsere Gäste im idyllischen Kinder-
gartenhof das schmackhafte Mittagessen genießen konnten. 
Dazu kamen auch, wie schon im Gottesdienst, liebe Gäste 
aus Gustav-Adolf samt zum ersten Mal dem Pfarrersehepaar 
Rambo.
Auch wenn wir zum Fest weniger Mitarbeitende als sonst 
hatten, hat alles doch noch gut geklappt, vor allem das 
köstliche Essen. Und besonders auch dank des seit langem 
bewährten Engagements aus unserer KiTa. Danke!!!
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Termine

Geburtstage
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Geburtstagskindern

Seniorenkreis
Montag, 05.09.2016, 15:00 Uhr
Verantw.: Edith Warbus
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Kindertreff
Montags und Mittwochs,15:30 Uhr
Verantw.: Maria Zeller
Ort: Gemeindehaus Dreieinigkeits-
kirche

Konfirmandenunterricht
Samstag, 17.09.2016, 10:00 Uhr

Verantw.: Pfr. Rambo
Ort: Gemeinderäume unter der 
Gustav-Adolf-Kirche
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Monatsspruch August
Habt Salz in euch und haltet Frieden untereinander!
Markus 9,50 

Monatsspruch September
Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum habe 
ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte.
Jeremia 31,3

Taufen

Das KiTa-Jahr 2015/16 neigt sich dem Ende zu.

Zwei Jahre sind seit unserem Umbau bereits vergangen. Das 
dritte Jahr für die Krippengruppe steht bevor, und es sind 
bereits alle Plätze vergeben.
Am Sonntag, dem 24. Juli wurden unsere Vorschulkinder 
mit einen Familiengottesdienst verabschiedet. 19 Kinder 
verlassen die KiTa am 31.08.2016.

Kleider- und Spielzeugmarkt

am Samstag, den 8. Oktober 2016 von 13:00 - 15:30 Uhr
in der Kindertagesstätte der Dreieinigkeitskirche

Tischreservierungen/ -verkauf und weitere Info: Tel: 85236

Dienstjubiläum Frau Thilenius

10-Jahresblu-
menstrauß zum 
10-jährigen Dienst-
jubiläum von Frau 
Thilenius.
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St. Lukas

Evangelische Kindertages-
stätte Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1e
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kindergarten.gut.
deutschhof@sankt-lukas.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt@sankt-lukas.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Ilona Richter
Di, Mi, Fr 9:00-12:00 Uhr
Do 14:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Umbau im Konfiteam

Aus dem Konfi-Team, das bisher eine gut gemischte Truppe 
aus Mitgliedern des CVJM, konfirmierten Jugendlichen, 
sogenannten Teamern, den Pfarrern und Vikarin war, haben 
sich drei Personen aus beruflichen oder familiären Grün-
den verabschiedet. Das ist sehr schade. Unser Dank für alle 
Mühe und viele Samstage und Konfifreizeiten gilt Tanja 
Kelz, Bianca Leitz-König und Christian Lorch! Christian 
Lorch ist der Gründer unserer Jugendgruppe HIMMF (How 
I Met My Father). Im neuen Konfi-Team sind engagiert: 
Benedikt Kirchner, Ivo Weinsdörfer, Johannes Wurm, Konrad 
Wurm, Christina Karich, Kristina Luft, Markus Rein, Vikarin 
Daniela Bachmann, Pfarrerin und Pfarrer von Rotenhan.

Ein Platz für Kinder in der Kirche

Katrin Straßer ist es zu ver-
danken, dass es seit einigen 
Wochen einen Kindertisch 
zum Malen und zum Bücher- 
Anschauen in der Kirche 
St. Lukas gibt. Vor allem 
während Tauf- und Hoch-
zeitsgottesdiensten ist das 
ein willkommener Ort, an 
dem Kinder sich wohlfühlen 
können. Herzlichen Dank für 
die Mühe!

Pfr. Christian v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/ 386164
rotenhan@sankt-lukas.de

Pfrin.  
Christiana v. Rotenhan
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt
Tel. 09721/386165
christiana.v.rotenhan@
sankt-lukas.de

Pfrin. Susanne Rosa
Krankenhausseelsorge
im Leopoldina-Kranken-
haus
Kontakt über die Pforte
09721/720-0 und 
St. Josef 09721/57-0

Vikarin 
Daniela Bachmann
Tel. 09721/6058674
daniela.bachmann@
sankt-lukas.de

Sekretärin
Ilona Richter
Tel. 09721/31656
pfarramt@sankt-lukas.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitungen: Ulrike Aumüller, Roswitha Krischker und 
Sofia Schreck
Tel. 09721/33827
mail: kita.st.lukas@sankt-lukas.de
 kindergarten.montessori@sankt-lukas.de



 

Termine
Meditationskreis

Freitags 8:00 Uhr
Meditationsraum St. Lukas
Herr Pfefferkorn, 21361

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof
Frau Hurth

 
Krabbelgruppe

Montags 15:30-17:00 Uhr
Dienstags 09:30 - 11:00 Uhr, 
Gemeindesaal St. Lukas 
Fr. Schock, Tel. 09721/4730327

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

Jugendgruppe HIMMF* 
(How I Met My Father)

ab ca. 13 Jahren
Donnerstags 18:00 – 20:00 Uhr  
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Anonyme Alkoholiker  
(AA-Gruppe)

Dienstags 19:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas  (Team)

Gebets- und Bibelkreis  
der Aussiedler

Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr,
Sonntags 15:00 – 17:00 Uhr,
Gemeindesaal Gut Deutschhof
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Woche des Buches

Im Mai fand 
wieder „Die 
Woche des 
Buches“ in 
unserem Kin-
dergarten statt. 
In Zusammen-
arbeit mit dem 
Elternbeirat 
haben wir ein 
besonderes Augenmerk auf die Welt der Bücher gelegt. Die 
Kinder haben während dieses Zeitraumes ihr eigenes Buch 
unter dem Titel „Der Spielmann“ von Friedrich Rückert 
angefertigt. Außerdem standen Ausflüge, wie in die Kunst-
halle und zum Museum Otto Schäfer, auf dem Programm. 
Auch die Krippenkinder brachten sich aktiv ein, sie haben 
für das ganze Haus Buchstaben gebacken. Es war wieder 
eine gelungene Woche!

Diakonie Bayern unterstützt die Opfer 
des Unwetters

Wenn Sie die Flutopfer unterstützen möchten:
Spendenkonto:
Diakonisches Werk Bayern
IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22
BIC GENODEF1EK1

Spendenzweck: Unwetterschäden

Weitere Informationen:
Diakonie Katastrophenhilfe
Fritz Blanz
Tel. 0911/9354-265
Mail: blanz@diankonie-bayern.de

Glaubenskurs - nicht vergessen!

Wir freuen uns über weitere Anmeldungen zu unserem 
Glaubenskurs am 7., 14., 21. und 28. Oktober! Erwachsene 
jeden Alters sind eingeladen, an diesen vier Abenden ihren 
Glauben neu zu entdecken und sich mit anderen über Glau-
bensfragen auszutauschen. Los geht‘s jeweils um 19:30 Uhr 
im Gemeindesaal von St. Lukas.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

Tauftagstermine

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Samstag, 27.08.2016 
mit Pfarrerin v. Rotenhan
Samstag, 03.09.2016 
mit Pfarrer v. Rotenhan
Samstag, 22.10.2016 
mit Vikarin Bachmann

Taufen

Trauungen

Erntedankfest am 02. Oktober

Um unsere beiden Kirchen zum Erntedank schmücken zu 
können, bitten wir herzlich um Erntegaben in Form von 
Garten- und Feldfrüchten. Gerne nehmen wir auch verar-
beitete Lebensmittel entgegen wie Nudeln, Marmeladen, 
Grieß, Reis, H-Milch, Gewürze und Tee. Abgabe in der KITA 
Gut Deutschhof in der Woche zuvor und in St. Lukas auch 
in der Woche zuvor, zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes. 
Gerne können Sie auch Ihre Gaben zum Gottesdienst am 
Sonntag mitbringen. Die Lebensmittel werden anschlie-
ßend von der „Schweinfurter Tafel“ abgeholt und kommen 
bedürftigen Bewohnern unserer Stadt zugute.

Gott geht mit auf deinem Weg!

Manche kennen Frau Strunz von früher und auch aktuell, 
weil sie freudig und innerlich bewegt in unseren Sonn-
tagsgottesdiensten die Lesungen vorträgt und die Abkün-
digungen ( Der Gemeinde ist bekanntzugeben...) mitteilt. 
Ab Herbst wird Sandra Strunz ihr theologisches Studium 
wieder aufnehmen, das Sie vor Jahren begonnen hatte. 
Zwei Jahre lang wird sie in Neuendettelsau studieren, das 
erste theologische Examen ablegen und dann die Berufs-
bezeichnung „Pfarrverwalterin“ tragen. Gut, dass Gott sie 
auf diesen Weg ruft! Wir erbitten Gottes Segen für sie und 
ihren Mann.

Hoffnungszeichen setzen in Pakistan

Sr. Annette Dimigen berich-
tet von einem ganz anderen 
Pakistan, als man es aus 
den Medien kennt. Seit 19 
Jahren lebt und arbeitet sie in 
Rawalpindi in einem Projekt 
der Christusträger-Schwestern. 
Sie kümmern sich um Lepra-
kranke, Tuberkulosepatienten 
und Menschen mit Augener-
krankungen. Deneben werden 
sozial schwache Kinder und 
Familien aus der christli-
chen Minderheit betreut. Die 
Gemeinde St. Lukas unter-
stützt die Arbeit seit vielen Jahren.

Der Vortrag ist am 15. September 2016 um 19:00 Uhr in St. 
Lukas.



Unsere Sammlungen in der Gemeinde:

 

Termine
Kirchenvorstands- 
sitzung
19. September 2016, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrer v. Rotenhan
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Café activ
03. August 2016, 14:00 Uhr
07. September 2016, 14:00 Uhr
Verantwortlich: Team, Kontakt über 
das Pfarramt
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Bibelgesprächskreis  
für Erwachsene
10. u. 31. August 2016, 19:00 Uhr
07. u. 28. September 2016, 19:00 Uhr
Verantwortlich: Hr. Pache
Ort: St. Lukas / Büro II

Seniorentreff
22. September 2016, 15:00 Uhr

Pfrin. v. Rotenhan berichtet von 
ihrer Studienreise nach Brasilien
20. Oktober 2016, 15:00 Uhr

„Die Kripo Schweinfurt gibt Tipps 
zur Einbruchssicherheit“

Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Fingergymnastik
vor dem Seniorentreff

jeweils um 14:30 Uhr
Verantwortlich: Frau Hannig
Ort: St. Lukas / Weißer Saal

Kirchencafé
07. August 2016
04. September 2016
im Anschluss an den Gottesdienst
Verantw.: Team Kirchencafé
Ort: St. Lukas / Großer Saal

Konfirmandenfreizeit
23. - 25. September auf Burg 
Rothenfels
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Monatssammlung April: 4.365,22 €

Monatssammlung Mai:     144,64 €

Monatssammlung Juni:    987,40 €

Lifting St. Lukas - Stand 30.06.2016: 69.823,74

Die Monatssammlung Aug./Sept. ist für die eigene 
Gemeinde bestimmt.

Die Gemeindebriefe für Okt./Nov. liegen ab 30.09.2016, 
12:00 Uhr zum Austragen bereit. Allen Helfern beim Einlegen 
und Austrägern an dieser Stelle ein herzliches Dankschön!

Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

am Samstag, 24.09.2016 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Gemeindesaal mit Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreuung. 
Verantwortlich: Frau Schül, Tel. SW/299511

Ökumenische Schuljahresanfangsgottesdienste

Für die 1. Klassen, 13.09.16, 10:45 Uhr
Für die 2. – 4. Klassen, 14.09.2016, 08:15 Uhr

Silberne Konfirmation in St. Lukas

am 04. September um 09:30 Uhr feiern wir Silberne Konfir-
mation in St. Lukas mit anschließendem Kirchenkaffee.

Herzlich willkommen.

Monatssammlung im August und September für die 
eigene Gemeinde

Diesem Gemeindebrief liegt für St. Lukas wieder ein Über-
weisungsträger bei, mit dem wir im Rahmen der Monats-
sammlung herzlich um eine Spende für die Arbeit in unserer 
Gemeinde St. Lukas bitten. Die Arbeit von haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die für das Gemeinde-
leben geleistet wird, ist umfangreich, aber meist nicht 
sofort sichtbar. Das gleiche gilt auch für die dafür not-
wendigen Ausgaben, die einzeln meist klein sind, über das 
Jahr aber dann doch den Haushalt der Gemeinde belasten. 
Damit auch weiterhin Besucher und Mitarbeiter gerne in 
die Räume der Gemeinde St. Lukas und Gut Deutschhof 
kommen, um dort zu arbeiten, zu feiern und „Gemeinde 
Jesu Christi“ zu leben, benötigen wir Ihre Unterstützung 
durch diese Spende.
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St. Johannis

St. Salvator

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/21655 
Fax 09721/185712

Sekretärin  
Gertrud Memmel  
Mo-Fr 9:00-12:00

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis-evangelisch.de

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Katrin Borst
Tel. 09721/24727

Vertrauensfrauen
St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Telefon 09721/201685

St. Salvator
Ilse Heusinger, Telefon 
09721/4754944

Studienreise Israel

10 Tage Israel

Reise nach Israel vom 3.-12. März 2017

Fahren Sie mit in das Land der Bibel. Betrachten Sie mit uns 
die Stätte in denen Jesus gelebt und gewirkt hat. Erleben 
Sie das Land Israel im Heute. Besichtigungen und Begeg-
nungen geben sich die Hand. Eine in Deutschland gebo-
rene Reisebegleitung ist während der ganzen Zeit unsere 
Ansprechperson. Eine detailliertere Ausschreibung, mit 
Preisangaben und den Zielorten, ist im Pfarramt zu bekom-
men. Sollten Sie Fragen haben, setzen Sie sich mit Diakon 
Holzheid in Verbindung.

Dekan Oliver Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/23585
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Frauengasse 4
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 21655 (dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de 

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Martin-Luther-Platz 16
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/187058
andrea.balzer.SW@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/541 55 00 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfr. z.A. Andreas Grell
Tel. 09721/21655
oder 09721/189539 
andreas.grell@elkb.de



Vesperkirche 2017

„Miteinander für Leib und Seele“

22.1. – 12.2.2017

Gerne können Sie die Vesperkirche mit einer Spende unter-
stützen:

IBAN: DE75 7935 0101 0760 0131 51

Stichwort: Vesperkirche

www.vesperkirche-schweinfurt.de

Dienstagsplausch-Seniorenfrühstück

„Ich glaub´, es geht schon wieder los“, so besingt es Roland 
Kaiser in seinem Lied.
Auch bei uns geht es wieder los: „Dienstagsplausch-Senio-
renfrühstück“.
Nachdem eine Pause eingelegt wurde, hat sich ein neues 
Team gefunden, das die Durchführung des Dienstags-
plausch-Seniorenfrühstücks übernimmt. Jeweils am zweiten 
Dienstag im Monat wird ab 13. September, 9:00 Uhr, ins 
Martin-Luther-Haus, Bodengasse 1, eingeladen.

Sich einfach hinsetzten, von anderen bedient werden und 
in Gemeinschaft das Frühstück genießen. Sich einfach mal 
verwöhnen lassen beim Dienstagsplausch-Seniorenfrüh-
stück. Die Unkosten pro Person betragen 5,00 Euro.

„Es geht schon wieder los“

Dienstag, 13. September, 9:00 Uhr, Dienstagsplausch-Senio-
renfrühstück.

Lehrvikarin in St. Johannis und St. Salvator

Eva Mundinar kommt zum 1. September als Lehrvikarin 
nach Schweinfurt. Zweieinhalb Jahre wird sie hier in der 
Gemeinde und im Religionsunterricht leben, lernen und 
arbeiten. Begleitet wird sie in dieser Zeit von Pfarrerin 
Gisela Bruckmann. Im nächsten evis-Heft wird sie sich 
selber vorstellen.

Herzlich willkommen!

Termine
Dienstagsplausch-  
Seniorenfrühstück

13. September 9:00 Uhr
siehe Artikel (links)

Johannisstube - 
Betreuung für Demenzerkrankte

Donnerstags - 14:00 Uhr
Ort: Martin-Luther-Haus*

Geburtstagskaffee
 04. August 2016, 14:30 Uhr

Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Seniorentreff
22. September, 14:30 Uhr

„Der Mann am Klavier“
Lieder und Schlager zum Feiern 
und Fröhlichsein!
Verantwortlich: Diakon Holzheid
Ort: Martin-Luther-Haus*

Konfirmandentag
17.09.2016, 10:00 Uhr
Verantwortlich: Pfr. Grell
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1
   am Martin-Luther-Platz
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

Taufen

Bestattungen

Warum denn in die Ferne schweifen ...

Der St. Salvator-Gemeindeausflug am Sonntag, 18. Septem-
ber geht in den Weinort Iphofen.
Eigentlich reicht ein Tag für dieses wunderbare Städtchen 
gar nicht aus, aber wir wollen uns mit Ihnen einen Über-
blick über die Sehenswürdigkeiten verschaffen.
Treffpunkt: Hauptbahnhof SW um 8:40 Uhr an der Treppe 
zwischen Bahnhof und Bäcker
Abfahrt: 8:57 Uhr mit dem Zug
Ankunft Iphofen:10:06 Uhr. Der Bahnhof liegt etwas 
außerhalb, aber in ca. 20 Minuten Fußweg erreichen wir 
die evang. Spitalkirche St. Johannes der Täufer (1338) und 
feiern dort den Gottesdienst mit.
Nach einer kurzen Info über die Kirche erwartet uns gegen 
12:00 das Mittagessen á la carte im Gasthof u. Weingut 
„Goldene Krone“.
Vielleicht bleibt zwischen Essen und dem anschließenden 
Besuch des Knauf-Museums, in dem sich Kunst aus vier 
Erdteilen und 5 Jahrtausenden in Abformungen versam-
melt, noch Zeit, einen Blick in die kath. St. Veit-Kirche 
(1414-1612) zu werfen, um dort den kostbarsten Besitz, 
Tilmann Riemenschneiders Werk „Johannes der Evangelist“, 
die Chorverglasung (15 Jh.) und die „Schöne Madonna von 
Iphofen“ zu bestaunen.
Nach dem Besuch des Knauf-Museums besuchen wir das 
Zentrum der touristischen, kulturellen und weinbaulichen 
Vielfalt Iphofens, die Vinothek. Wer Lust hat, kann Kaffee 
trinken, aber einladend ist natürlich eine Brotzeit mit einem 
Schoppen Frankenwein.
Nach einem ca. 35 Min.-Spaziergang zum Bahnhof bringt 
uns der Zug um 17:51 wieder nach Schweinfurt zurück, 
Ankunft: Hbf. 18:58 Uhr.

Eine Reise nach Iphofen ist lohnenswert, deshalb melden 
Sie sich bis spätestens Mittwoch, 7. Sept. im Pfarramt, 
Martin-Luther-Platz 18 an. Fahrpreis inkl. Museumsbesuch: 
15,00 €; unbedingt bei der Anmeldung bezahlen!!

Es liegt auch eine Essenskarte für die Vinothek auf. Bitte 
suchen Sie sich Ihre Brotzeit aus, oder melden Sie sich für 
Kaffee und Blechkuchen an (dient der besseren Organisa-
tion).

Ich freue mich auf einen schönen, interessanten Tag mit 
Ihnen,

Ihre Christa Weinzierl

Trauungen
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
dienstags, 20:00 Uhr

Johannisbären (ab 4 Jahre):
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinderkantorei (ab 3. Klasse):
mittwochs, 16:45 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis

01. August, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Dekanat

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
15. September, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbach-Zimmer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Frauenkreis
Donnerstags, 15:00 Uhr

Verantw.: Marianne Hochrein
Ort: Karl-Rohrbacher-Zimmer,
Frauengasse 4

*) Martin-Luther-Haus
  Bodengasse 1
  am Martin-Luther-Platz

Salvio

  Salvio vs. Rückert

Salvio blickt des Neides voll

zum Ehrendenkmal voller Groll.

Auf dem Markt in Denkerpose

sitzt Friedrich Rückert, dieser Große,

eingerahmt von Musen fein,

ach, das muss doch herrlich sein!

Tot seit hundertfünfzig Jahren

darf er Ehre viel erfahren:

Mit viel Schriften, Bildern, Ton

ehrt man Schweinfurts großen Sohn.

Vierzig Sprachen konnte er

lesen, dichten und noch mehr.

Salvio dahingegen schwebt

am Gestänge, das oft bebt,

zu verkünden Gottes Wort,

Posaune blasend immerfort.

Wenige versteh`n ihn noch,

obwohl er gibt sich Mühe doch!

Selbst der Rückert ganz profan

macht` ihn nur zum Wetterhahn:

„Er ist nicht gut gelaunet,

seh` ich doch beim letzten Schein,

weil er aus der Stadt posaunet,

und sein Hintres kehrt hinein.“

Salvio mag das gar nicht leiden,

doch muss Rückert er beneiden.

Salvio hadert mit sich sehr,

denn neidisch sein, das ist nicht fair.

Auch bringt`s ihn selber nicht viel weiter,

und er beschließt, zu bleiben heiter!

Ilse Heusinger



Zu Hause bin ich da,

wo ich bleib‘,

wenn ich geh‘.

Unbekannter Verfasser


